
ALBDO und die Branchenlösung Plancal nova
Nach nur 3 Monaten erreichte ALBDO dank Plancal nova Zeiteinsparungen 
von 20 Prozent. 

Seit Ende 2010 setzt ALBDO auf die 
CAD/CAE-Software Plancal nova® von 
Plancal. Früher wurden die Projekt mit 
Autocad umgesetzt, was jedoch viel 
Zeit brauchte, besonders weil Autocad 
ausschliesslich CAD-Zeichnungen, je-
doch kein echtes Planungstool mit Be-
rechnungen enthält. Um diesen Miss-
stand zu beheben, evaluierte ALBDO 
drei Software mit Zeichnungen und  
integrierten Berechnungen: Revit® 
MEP, AutoCAD® Mep und Plancal 
nova. Schnell entschieden sich die 
Gründer von Albdo, Benjamin Tirbois 
und Xavier Pelleter, für Plancal nova. 
Während die anderen Softwarehäuser 
ausschliesslich den Download einer 
Demoversion ohne Erklärungen zur 
Verfügung gestellt haben, bot das Ver-
kaufsteam von Plancal eine Präsenta-
tion vor Ort an. Benjamin Tirbois präzi-
siert: «Es ist sehr schwierig, ohne 
fremde Hilfe eine professionelle CAD/
CAE-Software kennenzulernen. Des-
halb haben wir dieses Angebot von 
Plancal sehr geschätzt. Bei der Prä-
sentation von Plancal nova haben die 
Mitarbeiter dynamisch und professio-
nell gewirkt. Besonders wurden all  
unsere Fragen ernstgenommen und 
praxisnah beantwortet.»

20% Zeit-gewinn nach nur 3 Monaten
Während der von Plancal vorgeschla-
genen Ausbildung hat der Hauptbenut-

zer, Baptiste Rioux, oft die Hotline von 
Plancal angerufen, besonders während 
der ersten Wochen, bis er die Soft-
ware gut beherrschte. Beim ersten mit 
nova realisierten Projekt 
während des ersten Mo-
nats brauchte Herr Rioux 
30 bis 50 Prozent mehr 
Zeit als früher mit Auto-
cad. Aber schon im zweiten 
Monat benötigte Baptiste 
Rioux für die Realisierung 
der Projekte etwa gleich 
lang wie früher mit Auto-
cad. Und ab dem 3. Monat 
schätzt er die Zeiteinspa-
rung mit Plancal nova auf 
20%. Benjamin Tirbois 
fügt hinzu: «Die Ausbil-
dung  ist unabdingbar. En-
de 2010 hatten wir eine 
enorme Arbeitsauslastung, 
aber heute bedauern wir, 
dass wir die unternehmens-
weite Ausbildung erst im Februar dur-
chgeführt haben, also zwei Monate 
nach Einführung von Plancal nova: Wir 
hätten einen noch schnelleren  Return 
of Investment erhalten können.» 

Die Vorteile einer Branchensoftware
ALBDO hatte die Grenzen einer einfa-
chen Zeichnungssoftware erreicht. Die 
auf die Haustechnik spezialisierte 
Software Plancal nova mit Zeichnun-

gen und integrierten Berechnungen 
war für die Geschäftsleitung die ideale 
Lösung. Zudem zeigte sich bei der 
Evaluation, dass Plancal nova die Lö-
sung mit dem besten Preis-Leistungs-
verhältnis ist. 

Zu den Vortei-
len von Plancal 
nova zählt Ben-
jamin Tirbois 
die branchen-
spezifischen Bi-
bliotheken auf, 
das Arbeiten mit 
einem einzigen 
Tool für alle Zeich-
nungen (Schemas, 
Einstrich, 2D und 
3D), Schnitte und 
Isometrien mit  
wenigen Klicks er-
stellen, die au-
tomatische Län-
genermitt lung 
und Prinzipsche-
ma-Erstellung. 

Er erklärt: «Mit 3D zum Beispiel  erhal-
ten wir eine realistische Vision dessen, 
wie das Gebäude nach der Erbauung 
aussieht. Dies ermöglicht uns, direkt 
und sehr effizient technische Probleme 
zu finden und entsprechende Lösungs-
vorschläge zu erstellen, noch bevor wir 
das Projekt dem Architekten und 
Bauherrn präsentieren. Ziel ist, die in-
tegrierte Planung im Gebäude umzu-
setzen.»
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Ventilation haute parking 0.35m² mini

EXONE F400 - 13 - TRI  de chez ALDES

Chauffage DITO
appartement type

Chauffage DITO
appartement type

Chauffage DITO
appartement type

Appartement type T2

Réseau capteur solaire

Grille démontable pour maintenance

Hauteur 780mm
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Colonne VMC - 02

Colonne rejet pharmacie

Rejet VMC pharmacie

Largeur 500 mm

VB

20dm²

Colonne VMC - 03
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Projekt Opalescence : 
HLS-Plan

« Mit 3D zum Beispiel  
erhalten wir eine realis-
tische Vision dessen, wie 
das Gebäude nach der Er-
bauung aussieht. Dies er-
möglicht uns, direkt und 
sehr effizient technische 
Probleme zu finden und 
entsprechende Lösungs-
vorschläge zu erstellen, 
noch bevor wir das Pro-
jekt dem Architekten und 
Bauherrn präsentieren.» 

Benjamin Tribois
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Ein wichtiger Vorteil von Plancal nova 
ist für Benjamin Tirbois die integrierte 
Kalkulation für Installationen und 
thermische Energie: «Die integrierten 
Berechnungen ermöglichen die gleich-
zeitige Planung und Berechnung. Frü-
her mussten wir Autocad schliessen, 
um die Kalkulationen durchzuführen, 
und danach wieder starten, um 
entsprechende Anpassungen vorzuneh-
men. Mit nur wenigen Basiseinstellun-
gen kalkuliert Plancal nova automa-
tisch die Dimensionen von Leitungen 
und Anlagen. Zudem limitieren wir 
dank Plancal nova das Auftreten von 
Fehlern und sparen zugleich zwischen 
10 und 20 Prozent des Zeitaufwands.» 

Schliesslich erwähnt ALBDO unter den 
Vorteilen von Plancal nova das vir-
tuelle Gebäude (BIM Building Infor-
mation Model) und die Schnittstellen 
zu anderen Anwendungen wie z.B. 
IFC, welche den Informationsverlust 
enorm reduzieren. Benjamin Tirbois 
erklärt: «Mit BIM arbeiten bedeutet für 
uns, dass wir ein Gebäudemodell in 
3D vom Architekten einlesen, die 
technischen Anlagen hinzufügen und 
anschliessend eine IFC-Datei erstellen 
können, die wir dem Architekten oder 
Bauherrn zustellen. Dies ermöglicht 
uns, die Änderungen zu verwalten und 
viel Zeit zu sparen. In unserer Branche 
wird sehr viel angepasst und oft wieder 
rückgängig gemacht, dank den 
Schnittstellen geht dies heute viel ef-
fizienter.»

Projekt Opalescence
Im Rahmen des Projekts ‘Opalescence’  
für die Erstellung von 35 Wohnungen  
in Nantes benutzte ALBDO Plancal 
nova in der Projekt-Phase, um den Ver-
lauf der Leitungen in einem komple-
xen Projekt zu studieren und um die 
Anlagen in den technischen Räumen 
zu platzieren.  

Zu Beginn der Ausschreibungsphase 
ermöglichte nova, die Einbettung aller 
Leitungen  HLS und der Heizkörper zu 
realisieren. Die 3D-Sicht er-wies sich 
als sehr praktisch, 
um die einzelnen 
Apparate zu plat-
zieren. Benjamin 
Tirbois erklärt: 
«Dank der 3D-
Sicht kamen wir 
mit der Umsetzung 
sehr nahe an das, 
was wir konzipiert 
haben. So konnten 
wir einfach erken-
nen, dass der Zu-
gang für die Wartung der Anlagen je-
derzeit möglich ist. Dies wäre mit einer 
2D-Ansicht nicht so einfach möglich 
gewesen.» 

Die Prinzipschemas wurden von nova 
generiert und ermöglichten einen prä-
zisen und qualitativ hochstehenden 
Lüftungsplan. Schliesslich generierten 
die Berechnungsmodule von Plancal 
nova die Lüftungsleitungen. Der so er-
mittelte Druckverlust des Lüftungsnet-
zes erlaubte ALBDO frühzeitig, die 
Lüftung zu optimieren. 

Erfolgreiche Einführung von 
Plancal nova
Heute verfügt ALBDO über 
zwei Basislizenzen für Plan-
cal nova, diese werden von 
den zwei Gründern und von 
einem dritten Mitarbeiter 
benutzt, um neue Pläne zu 
erstellen, zu kommentieren 
und einfache Änderungen 
anzubringen. Drei vollstän-
dige nova Lizenzen mit den 
integrierten HLS-Berechnungs-
Modulen werden von vier 
Ingenieuren eingesetzt, um 
Projekte zu konzipieren und 
zu zeichnen. Diese Lizen-
zen sind auf einem Server 
abgelegt und können von 
mehreren Benutzern einge-
setzt werden. Dies ist ein 
grosser Vorteil von nova, da-
mit nicht pro Benutzer je 
eine Lizenz gekauft werden 
muss. 

Intern haben Benjamin Tir-
bois und Xavier Pelleter 
eine Organisation aufge-

baut, die massgeblich zur erfolgrei-
chen Einführung von Plancal nova bei-
getragen hat. Baptiste Rioux, interner 
Verantwortlicher für das Produkt Plan-

cal nova, sicherte die 
kontinuierliche Aus- 
und Weiterbildung der 
Mitarbeiter – die Soft-
ware wird stetig er-
weitert – und den  
Erfahrungsaustausch 
zwischen Mitarbeitern 
und Plancal. Er sagt: 
«Wir sind mit dem 
technischen Support 
sehr zufrieden. Der 
Plancal Support ist 

abrufbereit und reagiert sehr schnell. 
Ab und zu helfen sie uns direkt auf un-
seren Arbeitsstationen via Remote-
Support aus der Ferne.» 

Zudem wird bei komplexen Projekten 
ein Superuser bestimmt. Durch die 
nova Ausbildung der Zeichner werden 
diese mehr und mehr zu Planern, 
welche das System und die branchen-
typischen Berechnungen kennen.

 « Der Plancal Support 
ist abrufbereit und rea-
giert sehr schnell. Ab und 
zu helfen sie uns direkt 
auf unseren Arbeitssta-
tionen via Remote-Sup-
port aus der Ferne. » 
Baptiste Rioux

Benjamin Tirbois und Baptiste Rioux 
beim Arbeiten mit Plancal nova.

3D-Ansicht des Projekts Opalescence
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Mit Sitz in Nantes wurde 
ALBDO im September 2010 
von Benjamin Tirbois und 
Xavier Pelleter gegründet, 
beides erfahrene Inge-
nieure für Gebäudeenergie. 
Spezialisiert auf technische 
Planung, Umwelttechnik 
und Energieverbrauch von 
Gebäuden deckt ALBDO 
mehrere Arbeitsbereiche 
ab: Diagnose und Machbar-
keitsstudien, Energiepla-
nung, Energieeffizienz und 
Umweltplanung, technische 
Planung und Bauleitung 
sowie Unterstützung der 
Bauleitung.

Kunden von ALBDO finden 
sich von der Bretagne bis 
ins Zentrum Frankreichs. 
Es handelt sich um Bauträ-
ger, Generalunternehmer, 
Architekten und Bauführer, 
Bauherren und Immobilien-
Gesellschaften. Es werden 
Wohnblöcke, Abwasserrei-
nigungsanlagen, Industrie-
gebäude und städtische 
Anlagen erstellt.

Das Erfolgsrezept von ALBDO

Auch wenn das Unterneh-
men erst kürzlich gegrün-
det worden ist, zählt ALBDO 
heute bereits 9 Ingenieure 
und kann bereits viele Re-
ferenzen aufweisen. Das 
Ziel fürs 2011 ist bereits 
eine Million Euro Umsatz. 
Woher kommt dieser Er-
folg? In erster Linie basiert 
er auf dem Boom von Ge-
bäudeenergie und Nachhal-
tigkeit. Aber auch, wie Ben-

jamin Tirbois präzisiert, 
weil ALBDO sich entschie-
den hat, sich nicht 
ausschliesslich auf die Ener-
gieberatung zu fixieren, 
sondern technische und fi-
nanzielle Komponenten mit 
einzubeziehen. Die Leis-
tungen von ALBDO beinhal-
ten die drei Punkte «Ener-
gieeinsparungen – finanzielle 
Aus-wirkungen – technische 
Auswirkungen», was den 
Anforderungen von allen 
Bauherren entspricht. ALB-
DO denkt sich in die Kon-
zepte ein und integriert  
einen technischen und fi-
nanziellen Pragmatismus in 
alle vorgeschlagenen Lö-
sungen. Sie nehmen sich 
sehr viel Zeit, um dem 
Bauherrn die geplanten 
technischen und energetis-
chen Auswirkungen aus-
führlich zu erklären. Eben-
so arbeiten Sie schon ab 
dem ersten Strich des Ar-
chitekten mit diesem zu-
sammen, um die Energie-
effizienz des Projekts 
möglichst früh zu berück-
sichtigen.

Software-Werkzeuge

Selbstverständlich sind 
spezialisierte Programme 
heutzutage unabdingbar für 
die Arbeit von Ingenieruen. 
Neben Plancal nova für 
Planung und die integrier-
ten Berechnungen setzt AL-
BDO auf weitere Tools z.B. 
für Photovoltaik, CO2-Bi-
lanz, Licht-Berechnung 
etc.

Die Plancal Gruppe in Kürze

Seit mehr als 30 Jahren entwickelt und vertreibt 
Plancal Software für die Haustechnik. Neben Plan-
cal nova bietet das Softwarehaus in der Schweiz 
zusätzlich eine eigene Business Software an für Of-
ferierung, Verrechnung, Zeiterfassung und weitere 
administrative Aufgaben. 

Plancal nova ist die etablierte CAD/CAE-Software 
mit mehr als 4'500 Kunden in Europa. 

Der Hauptsitz von Plancal liegt in Horgen bei Zürich, 
eigene Niederlassungen bestehen in der Schweiz, 
Deutschland, Frankreich und Österreich. 

Für weitere Informationen: www.plancal.ch

Plancal nova

Mit Plancal nova können Sie schneller planen als 
mit anderen Lösungen. Über 4‘500 Kunden bestäti-
gen, dass die Software nova in kürzester Zeit durch 
die um 20 bis 30 Prozent schnellere Planung amor-
tisiert wird.

Als Mitglied der Open Design Alliance, bekannt auch 
als Open DWG, garantiert Plancal den Import und 
Export mit den Standardformaten DXF/DWG. Diese 
Standards garantieren einen zuverlässigen Aus-
tausch zwischen Architekten und Planungsbüros.

Mit dem IFC-Datenaustausch bietet nova die 
Möglichkeit, intelligente Gebäudemodelle (BIM) 
vom Architekten zu übernehmen. Dadurch werden 
zum Beispiel Mauern und Räume des Architekten in 
nova direkt erkannt und können ohne Nachbear-
beitung z.B. für eine Heiz- oder Kühllastberechnung 
verwendet werden. Aussparungen erstellt der Gebäu-
detechnikplaner direkt in den Wänden. Anschlies-
send sendet er alle Änderungen mit den Installatio-
nen über den IFC-Austausch zurück zum Architekten. 

Portrait ALBDO 
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Schweiz

Plancal AG

Seestrasse 5a
CH-8810 Horgen

Tel: +41 44  727 44 44
Fax: +41 44  727 44 45

Internet: www.plancal.ch
E-Mail:   info@plancal.ch

Niederlassung Westschweiz

Plancal SA

En Budron D5
CH-1052 Le Mont-sur-Lausanne

Tel: +41 21 652 98 56
Fax: +41 21 653 46 51

Internet: www.plancal.ch
E-Mail:   lausanne@plancal.ch
 

Frankreich

Plancal France
Le Thelemos 
12, quai du Commerce
F-69009 Lyon 

Tel: +33 4 26 10 07 89

Internet: www.plancal.fr
E-Mail:   info@plancal.fr

Deutschland

Plancal GmbH 

Am Bonner Bogen 6 
D-53227 Bonn 

Tel: +49 228 60883 0
Fax: +49 228 60883 100

Internet: www.plancal.de
E-Mail:   info@plancal.de

Niederlassung Deutschland

Plancal GmbH

Max-Planck-Strasse 7
D-85716 Unterschleissheim

Tel: +49 89 318 59 70
Fax: +49 89 318 59 720

Internet: www.plancal.de
E-Mail:   info@plancal.de

Österreich

Plancal GmbH 

Wiener Strasse 20
A-3300 Amstetten
 
Tel: +43 1 740 40 57 22
Fax: +43 1 740 40 57 24
 
Internet: www.plancal.at
E-Mail:   info@plancal.at


